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Aus aktuellem 
Anlass
Ronny Wittenwiler

Heute möchte ich Ihnen erklären, 
wie man eine Quarktorte mit Bee-
ren kocht. Sie brauchen dafür  
Biskuit. Und 300 Gramm Beeren. 
Das können Him-, Erd- oder Brom-
beeren sein, spielt imfall gar keine 
Rolle, ausser Sie sind Erdbeeraller-
giker, oder Brombeerallergiker, 
dann sollten Sie vielleicht besser 
Himbeeren verwenden. Oder zum 
Beispiel Sie mögen Himbeeren jetzt 
also grad gar nicht. Dann würde  
ich die eher nicht empfehlen. Dann 
lieber Erdbeeren. Oder Brombee-
ren. Man darf aber auch mischen. 
Das macht gar nichts.

Also diese Him-, Erd- oder Brom-
beeren schütten Sie dann über das 
Biskuit. Das ist schon fast die halbe 
Miete. Sollten Sie noch drei Eier im 
Kühlschrank haben, müssen Sie  
diese jetzt sorgfältig trennen (hab 
zwar keine Ahnung, weshalb die 
nicht nebeneinander stehen dür-
fen, aber halten Sie sich gefälligst 
an die Anweisung im Kochbuch). 
Jetzt brauchen Sie 100 Gramm  
Zucker, den Sie übers Eigelb streuen 
(Aha, also doch zuerst aufschlagen, 
die blöden Eier!?). 

500 Gramm Magerquark, eine 
Zitrone, sechs Blätter Gelatine  
und zwei Deziliter Rahm. Das alles 
muss man anscheinend über das 
Biskuit werfen und ab mit der  
ganzen Sauerei in den Kühlschrank 
für zwei bis drei Stunden. Fertig  
ist die Quarktorte mit Beeren. Sie 
können natürlich auch eine Quark-
torte mit Bären zubereiten. Das  
ist aber viel gefährlicher. 

Weshalb ich das Ganze hier erzähle?
Ganz einfach: Weil dieses mühsame 
Ding, das gerade die Welt und uns 
alle in Atem hält, uns nicht auch 
noch auf diesen Zeilen die Laune 
verderben soll. Das hat es nicht ver-
dient. Und wir schon gar nicht.

witte@nfz.ch

PS: Dieses Kuchenrezept habe ich  
bereits einmal veröffentlicht.  
In der Kolumne vom 13. Juni 2014.

Handball spielen, Freundschaften 
pflegen und Feste organisieren…

… Siebesieche halt

Die Möhliner «7-Sieche» 
planen im Mai ein Bierfest 
auf der Möhliner Allmend. 
Ob das Fest durchgeführt 
werden kann, steht noch 
in den Sternen. 

Janine Tschopp

MÖHLIN. An einem Montagabend vor 
ziemlich genau zwei Jahren haben 
sieben Möhliner Nationalliga B-
Handballer beschlossen, den Verein 
«7-Sieche» zu gründen. «Ursprüng-
lich gründeten wir den Verein, um 
gemeinsam an polysportiven An-
lässen teilzunehmen», erklärt Vor-
standsmitglied Florian Wirthlin. 
Dass dabei das gesellige Beisam-

mensein unter Freunden auch eine 
wichtige Rolle spielt, versteht sich 
von selber. 

Zwischenzeitlich sind es 45 Per-
sonen, welche dem Verein beigetre-
ten sind und gemeinsam schon eini-
ges erlebt haben. Sommernachtsfest, 
Volleyballturnier, Bubble-Soccer 
sind nur einige Anlässe, welche die 
«7-Sieche» zusammen bestritten ha-
ben. Einmal organisierten sie für 
ihre Kollegen ein kleines Oktober-
fest, und alle waren begeistert. So 
entschieden sie spontan, am 8. und 
9 Mai 2020 eine Frühlingswiesn in 
Möhlin auf die Beine zu stellen.

Schon viele Buchungen
Der Anlass kam von Anfang an gut 
an und schon nach zwei Wochen  

waren die Hälfte der 800 Plätze ge-
bucht. «Wir haben Reservationen 
aus der ganzen Region», freut sich 
Florian Wirthlin. Auch bei der Spon-
soren- und Helfersuche stiessen die 
«7-Sieche» nur auf offene Ohren. 

Es wäre alles perfekt, wenn sich 
die Welt derzeit nicht in der grossen 
Corona-Krise befände. «Ja, das war 
ein Dämpfer. Es ist frustrierend, 
wenn ein Anlass so gut ankommt», 
sagt Florian Wirthlin zur NFZ an 
diesem historischen Montag, nur 
vier Stunden, bevor der Bundesrat 
den Notstand für die ganze Schweiz 
ausruft. Zum jetzigen Zeitpunkt 
möchte der Verein das Bierfest noch 
nicht absagen. «Wir beobachten  
die Entwicklung, und spätestens am 
1. Mai wird definitiv entschieden», 

betont Wirthlin und erklärt, dass der 
Ticketpreis bei einer Absage oder 
Verschiebung zurückerstattet wird. 

Christkatholischer Frauenverein
Zusammenkunft und Lotto  
vom 1.4. aus abgesagt.
DTV Möhlin
GV vom Fr., 20.3. abgesagt.
FTV/Muki-Kitu-Turnen
Bis und mit 19.4. keine Turnstunden.
Harmonika-Orchester
Jahreskonzert vom 28.3. abgesagt 
bzw. verschoben.
Jahrgang 1932
24.3.: Hock im Rest. Schiff abgesagt.
Senioren für Senioren 
Mittagstisch, Kaffeestube, Jass- und 
Lesenachmittag bis auf weiteres 
ausgesetzt.
Wasserfahrverein Ryburg-Möhlin
Depot bleibt vorübergehend ge- 
schlossen. Sämtliche Vereinsanlässe 
voraussichtlich bis Ostern abgesagt.
Weltgruppe Möhlin:
So., 22. März, ref. Kirchgemeindehaus:
Vernissage zur Gedenkschrift «Das 
Ende einer ehemaligen jüdischen Ge- 
meinde in Ungarn» wird verschoben.
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ZWISCHEN DISTANZ UND  
VERBUNDENHEIT
Das Corona-Virus zwingt uns, voneinan-
der Abstand zu halten. Doch die geistige 
Verbundenheit auch zwischen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und Prägung 
soll daran nicht leiden, sondern intensiver 
werden. Dies betonte Pfarrer Andreas 
Gschwind am mit knapp 100 Personen 
sehr gut besuchen Ökumenischen Fasten-
gottesdienst in der römisch-katholischen 
Kirche Zuzgen. Solidarität mit Menschen 
aus dem Atlas-Hochgebirge in Marokko 
zeigten die Gottesdienstbesucher, indem 
sie den Verein Freunde der Ecole Vivante 
mit einer Kollekte von 870 Franken unter-
stützten. Lukas Müller aus Zuzgen erklär-
te vor der Kirche anhand einer Stellwand 
die Arbeit, die eine grosse Chance für die 
Menschen eines Hochtals ist. Sie umfasst 
eine Schule sowie ein Landwirtschafts-
projekt mit Perma-Kultur. (mgt)� Foto: zVg

www.rohbrett.com

WELTGEBETSTAG IM ZEICHEN 
ZIMBABWES
Frauen aus Zimbabwe haben den diesjäh-
rigen Weltgebetstag vorbereitet. Sie ma-
chen auf die immer noch prekäre politi-
sche und wirtschaftliche Lage ihres Landes 
aufmerksam. Die Vorbereitungsgruppen 
der Gemeinden im Fischingertal (Mumpf, 
Obermumpf, Schupfart und Wallbach) 
haben sich viel Mühe gemacht und auf 
vielfältige Art und Weise die jeweiligen 
kirchlichen Räume dekoriert, um nach der 
liturgischen Feier die geladenen Frauen 
und Männer mit Köstlichkeiten des afri-
kanischen Landes zu verwöhnen. 2021 
wird sich der Inselstaat Vanuatu aus dem 
Südpazifik als Gastland vorstellen. (mgt)
� Foto: zVg

Coronavirus: 
Verkauf «Schäsli 
2019» verschoben

ZEININGEN. 64 Seiten zählt die 
Dorfchronik «Zeiniger Schäsli 2019», 
welche dieses Jahr zum 33. Mal er-
scheint und einen Einblick in das 
Dorfgeschehen des vergangenen 
Jahres gibt. Üblicherweise sind es 
Schulkinder, die von Tür zu Tür ge-
hen und die aktuelle Dorfchronik 
verkaufen, bevor die Chroniken 
pünktlich zu Ostern in den Läden 
angeboten werden. Aufgrund der 
aktuellen Situation rund um das 
Coronavirus hat das Redaktions-
team entschieden, den Verkauf  
der Dorfchronik zu verschieben. 
Auch die geplante Präsentation  
vom 23. März in der Bibliothek wird  
zu einem späteren Zeitpunkt durch-
geführt. (jtz)

Kein Spürnasen-Fest
MÖHLIN. Das Jubiläumsfest «15 Jah-
re Spürnasen Möhlin» vom 21. März 
ist abgesagt und wird nachgeholt. 
Das neue Datum wird später auf der 
Homepage ersichtlich sein. (mgt)

Das Deckblatt der druckfrischen Dorf-
chronik «Zeiniger Schäsli 2019». Foto: zVg

Vor zwei Jahren gründeten sie den Verein «7-Sieche»: Sebastian Kaiser (von links), Florian Wirthlin, Lukas Christen, Manuel Andreas Csebits, Maurice Meier,  
Mischa Wirthlin und Sandro Caminada. � Foto: zVg

Frühlingswiesn
MÖHLIN. Die Möhliner «7-Sieche» 
planen am 8. und 9. Mai 2020 auf 
der Allmend eine Frühlingswiesn 
durchzuführen. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Ok-
toberfest-Band «Die Schilcher». 
Ein lokales Coiffeurgeschäft bie-
tet Festfrisuren vor Ort an. Um die 
speziellen Momente festzuhalten, 
steht eine Fotobox zur Verfügung. 
Alle Informationen und Anmel-
dung für das grosse Bierfest unter 
www.7-sieche.com. (jtz) 


